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Liebe Freunde des Boulespiels!

Ereignisreiche Jahre liegen hinter uns Geest-Boulern. Von
sechs Gründungsmitgliedern im Jahr 2011 ist unsere
Sparte bis auf vierzig Mitglieder im Alter von 13 bis 91
Jahren angewachsen. Damit gehören wir zu den zehn
mitgliederstärksten Boulegruppen von ca. 110 Vereinen in
Schleswig-Holstein.

Spieler aus unserer Sparte nehmen in jedem Jahr an mehr
als 35 Turnieren in Schleswig-Holstein und Hamburg teil.
Die Besten von uns spielen erfolgreich bei den nord-
deutschen Meisterschaften mit und unsere Jugendlichen
messen sich mehrmals im Jahr mit Gleichaltrigen aus den
anderen Bundesländern bei Deutschen Meisterschaften
und dem Jugend-Länder-Masters.

Jährlich treffen sich über 2.500 Spieler auf unserem Boulo-
drome im Breklumer Sportpark zum Spiel mit den Eisen-
kugeln.

Im vergangenen Jahr konnten wir unser neues „Haus der
Geest-Bouler“ einweihen und damit gute Voraussetzungen
für sportliche Wettkämpfe, Turniere und gesellige Nach-
mittage beim Boulespiel schaffen.

Für alle Boulespielerinnen und Boulespieler, auch für die,
die Boule nicht wettkampfmäßig spielen wollen, sondern
nur hin und wieder eine Kugel in geselliger Runde werfen
möchten, bieten wir Freude und Spaß am spannenden
Spiel im Freien und in Gemeinschaft.

Jeder Interessierte, ob Anfänger oder erfahrener Spieler, ist
uns willkommen und kann ganzjährig, jeden Mittwoch und
jeden Samstag ab 14:00 Uhr, am Boulespiel teilnehmen.

Doch ohne unsere Sponsoren (siehe Seiten 18/19) und
unsere Spender wäre dies nicht erreichbar gewesen und
auch in Zukunft nicht möglich. Vielen Firmen, Banken,
Apotheken und Privatpersonen aus Breklum, Bredstedt und
Umgebung verdanken wir diesen großartigen Erfolg!

Dafür möchte ich mich im Namen aller Geest-Bouler bei
unseren Sponsoren und Spendern an dieser Stelle recht
herzlich bedanken!

Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern für das neue
Boulejahr:

„Schöne Spiele“!

Spartenleiter
Manfred Habenicht
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Der Sportverein Germania
Breklum von 1920 e.V. wählte
den 91jährigen Fritz Bartel aus
Breklum zum Sportler des
Jahres 2017. Er ist der älteste
Sportler, dem im Laufe der fast
100-jährigen Vereinsgeschichte
diese Ehre je zu Teil geworden
ist.

Fritz Bartel gehört der Boulesparte
im SV Germania Breklum e.V. „Die
Geest-Bouler“ seit dem 1. Januar
2012 an. Er vollendet am 26. Fe-
bruar 2018 sein 92. Lebensjahr.

Fritz Bartel, gebürtiger Hesse, war
aktiver Soldat im 2. Weltkrieg und
hat bis zu seiner Rente in verschie-
denen Berufen in Frankfurt am
Main gearbeitet. Nach der Ehe-
schließung seiner einzigen Tochter
in Nordfriesland, zog er mit seiner
Frau von Frankfurt nach Bredstedt.
Nachdem seine Ehefrau verstorben
war, zog er in eine eigene Woh-
nung in das Haus seiner Tochter
und seines Schwiegersohns in Brek-
lum ein.

Sein ganzes Leben lang ist Fritz
Bartel dem Sport eng verbunden
gewesen und geblieben. In seiner
Jugend als Judoka, Fußballer und
später als Erwachsener als Auto-
rennfahrer und Radrennsportler.
Seine große Leidenschaft aber galt
dem Kegelsport, die ihn bis zur
Teilnahme an den deutschen Mei-
sterschaften trieb und der er bis zu
seinem Umzug nach Nordfriesland
als aktiver Sportler (damals auch
schon über 70 Jahre) und auch als
Schiedsrichter treu gewesen ist.
Kaum in Nordfriesland angekom-
men, war er als „Fan“ bei jedem
Fußballspiel seines Enkels Michel,
Torwart ab der G-Jugend beim SV
Germania Breklum e.V., von An-
fang an als fester Bestandteil (Opa
Frankfurt!) immer am Spielfeldrand
mit dabei.

Im hohen Alter von 85 Jahren kam
Fritz Bartel in Breklum dann zum
Boulesport.

Die Breklumer Boulespieler erin-
nern sich noch genau an den
Wintertag im Jahr 2011 als ein
kleiner, alter Mann im Sportpark
erschien, eine Weile dem sport-
lichen Treiben beim Boulespiel zu-
schaute und dann erklärte: „Ich bin
der Fritz. Mir gefällt’s. Ich bleib
hier!“

Seit diesem Tag ist Fritz Bartel kei-
nem Training und keinem Spiel
ferngeblieben und das sind
immerhin über 100 Tage im Jahr.
Auch bei Bouleturnieren auf
eigenem Platz oder bei anderen
Vereinen in ganz Schleswig-Hol-
stein, war er immer noch mit von
der Partie. Solche Turniere dauern
in der Regel 6 – 8 Stunden und er-
fordern eine gute Kondition und
eine ausdauernde Konzentration.

Aber über diese beiden Eigenschaf-
ten verfügt der hessisch babbelnde
„Frankfurter Jung“, wie er sich
selbst bezeichnet, immer noch.
Beim Spiel mit den Eisenkugeln ist
er wegen seiner hervorragenden
Schusstechnik, mit der er die Ku-
geln der gegnerischen Spieler
(manchmal auch die der eigenen
Spieler) aus dem Spiel entfernt,
berüchtigt. Er ist der einzige Boule-
spieler, der im Winter ohne Hand-
schuhe auskommt.

Auch gesundheitliche Rückschläge
in den vergangenen beiden Jahren
konnten ihn nicht davon abhalten,
den Sport mit der eisernen Kugel
mit Leib und Seele weiterhin zu
betreiben. Im Gegenteil. Seine gute
Konstitution und die Aussicht nach
schneller Genesung mit seinem ge-
liebten Boulesport weitermachen
zu können, gaben ihm die
erforderliche Kraft und die Lebens-
freude.

Seit einem Sturz im Juni 2017 muss
Fritz Bartel nun erst einmal pausie-
ren. Er hat aber bereits angekün-
digt, im Sommer 2018 wieder beim
Boulespiel dabei zu sein.

Fritz Bartel ist ein Vorbild für die
Jugend im Sportverein und zu-
gleich der Beweis, dass auch im
hohen Alter von fast 92 Jahren
noch Leistungssport betrieben
werden kann.

Fritz Bartel

Sportler des Jahres 2017
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Boulespiel
Magst Du es, Dich mit anderen sportlich zu messen?

Suchst Du einen Ausgleich vom stressigen Alltag?

Möchtest Du fröhliche Menschen kennenlernen?

Hast Du Lust, Boule einmal auszuprobieren?

Liebst Du die sportliche Herausforderung?

Hast Du Lust auf etwas Neues? 

Liebst Du die Geselligkeit?

Wir laden Dich ein!

Komm vorbei!

Wir freuen uns auf Dich und halten alles,
was zum Boulespiel benötigt wird bereit!

Jeden Mittwoch + Samstag ab 14:00 Uhr
im Sportpark Breklum!

Boule macht Spaß!
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Jugendländermasters 2017
Aschaffenburg/Bayern 28. - 30. April 2017 

Der Deutsche Pétanque Verband e.V. hatte die Boulejugend aus 16 Bundesländern zum Vergleichskampf im
"Jugendländermasters 2017" vom 28. - 30. April 2017 nach Aschaffenburg in Bayern eingeladen.

Erstmals nahmen auch zwei jugendliche Spieler der Geest-Bouler vom SV Germania Breklum e.V. in der Alters-
klasse von 12 bis 14 Jahren (Cadets) teil. Claas Stadel und Justin Mohrkamm, die, zusammen mit Ruven Mester
vom SSV Brammer e.V., das Team des Pétanque Verbandes Nord e.V. (PV Nord) bildeten, schlugen sich wacker.

In der Juniorsklasse (15 - 17 Jahre) traten für den PV Nord Cosmo Nitsch und Quentin Nitsch vom Idstedter Pétan-
que Club "smiet weg" e.V. zusammen mit Sophie Oyu Maaß vom A.P.B.C.-Schwerin an. In der Espoirsklasse (18 -
20 Jahre) war kein Team des PV Nord am Start.

Es wurde ausschließlich Triplette-Formé in fester Formation (3:3) gespielt. 

Am ersten Wettkampftag, am Samstag, fanden die Spiele der Vorrunde statt. Es wurden fünf Runden mit Zeitlimit 
gespielt. Ein anstrengender und für Justin sicherlich auch schmerzhafter Tag, da er sich zwei Tage vorher bei einem 
Sportunfall in der Schule das linke Knie verletzt hatte. Der Tag begann in Aschaffenburg jedoch mit Regen, so dass 
der Beginn verschoben werden musste. Im Laufe des Tages wurde das Wetter jedoch immer besser. 

Die Vorrundenspiele 1 bis 5 fanden am Samstag, die Spiele 6 und 7 fanden am Sonntagvormittag statt. 

Die Ergebnisse der Begegnungen der Teams des PV Nord im Einzelnen: 

Vorrunde Cadets Juniors 
1. Spiel  PV Nord : PV Hessen 11 : 13 13 : 8 
2. Spiel  PV Nord : PV Rheinland-Pfalz 5 : 13 5 : 13 
3. Spiel  PV Nord : PV Baden-Württemberg 13 : 8 8 : 12 
4. Spiel  PV Nord : PV Nordrhein-Westfalen 0 : 13 9 : 10 
5. Spiel  PV Nord : PV Niedersachsen 13 : 12 7 : 8 
6. Spiel  PV Nord : PV Bayern 1 : 13 11 : 13 
7. Spiel  PV Nord : PV Saarland 13 : 8 11 : 13 PV = Pétanque Verband

Das Cadetsteam des PV Nord lag nach der Vorrunde auf dem 6. Platz und musste in der Platzierungsrunde gegen
Rheinland-Pfalz um den 5. Platz im Gesamtklassement kämpfen. Das Juniorsteam hatte in der Vorrunde leider nur
ein Spiel gewonnen und unterlag auch im Platzierungsspiel dem Team aus NRW mit 1 : 13, so dass nur der letzte
Platz erreicht werden konnte.

Bei den Cadets gab es in einem spannenden "Krimi" beim Kampf gegen Rheinland-Pfalz um Platz 5 leider auch kei-
nen Sieg, so dass am Ende der 6. Platz erreicht werden konnte. Trotzdem ein gutes Ergebnis für die erste Teilnah-
me der Geest-Bouler-Jugend an einem Ländervergleichskampf.

Sieger des Pétanque-Ländervergleichskampfes wurden:

Cadets: PV Baden-Württemberg mit Louis Strifler, Mercedes Lehner, Moritz Bossert und Tobias Greuling
Juniors: PV Saarland mit Daniel Burkardsmaier, Justin Neu, Luca Nava und Maurice Racz
Espoirs: PV Bayern mit Christoph Probst, Sebastian Junique und Vincent Probst

Wir danken unseren Sponsoren für ihre Unterstützung!
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Das Cadets-Team des PV Nord
mit der Jugendreferentin Nathalie Grothoff
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Die Geest-Bouler auf Reisen!
Besuch beim TSV Neustadt in Holstein e.V.

Im Juli 2014 waren 21 Spielerinnen und Spieler der
Boulesparte des TSV Neustadt in Holstein e.V. bei den
Breklumer Geest-Boulern zu Gast.

Der Gegenbesuch der Geest-Bouler fand vom 23. – 25.
Juni 2017 in Neustadt in Holstein statt. Gebucht waren
dazu Zimmer im „Hotel Holländersruh“ in der Neustädter
Innenstadt. Einem kleinen, sauberen, familiengeführten
Hotel, welches sehr empfehlenswert ist.

Nach der Anreise am Freitagvormittag trafen sich die 19
Mitglieder der Boulesparte des SV Germania Breklum
e.V. mit den Spielern/-innen der Neustädter Boulegrup-
pe auf dem Sportgelände des TSV am Gogenkrog.

Von Anfang an herrschte eine ungezwungene und
fröhliche Stimmung, die sich auch an den folgenden Ta-
gen fortsetzen sollte.

Bei der Begrüßung durch den Boulechef Wolfgang Köpke
folgten die Dankesworte für die Einladung nach Neustadt
und die Übergabe eines Gastgeschenkes durch Manfred
Habenicht von den Geest-Boulern.

Nach dem Auswerfen traten alle Spieler in bunt durch-
einander gemischten Teams zum gemeinsamen Spiel ge-
geneinander an. Es waren fröhliche und spannende drei
Spielrunden mit wechselnden Spielpartnern und Geg-
nern die absolviert wurden.

Am Abend trafen sich die Geest-Bouler mit Wolfgang,
Hannelore und Hans-Werner von den Neustädtern in
„Klüvers Brauhaus“ am Hafen. Nach dem gemeinsamen
Abendessen folgten einige fröhliche Stunden in gesel-
liger Runde.

Ausgeschlafen und gut gefrühstückt trafen sich die
Geest-Bouler am nächsten Morgen um 10:00 Uhr vor
dem Rathaus am Marktplatz. Der inzwischen einsetzen-
de Nieselregen konnte die Besucher auch nicht von der
geplanten unterhaltsamen Stadtführung mit dem Gäste-
führer, Herrn Gätjens, abhalten. Vom Rathaus ging es in
1½ Stunden über den großen Marktplatz zur Kirche, wei-
ter zum Hafen und am Binnenwasser entlang durch den
Ziegelhof zum Kremper Tor. An allen Sehenswürdigkei-
ten dieses Rundgangs erläuterte Herr Gätjens die his-
torischen und neuzeitlichen Ereignisse. So konnten die
Geest-Bouler einen kleinen Eindruck der alten, im Jahr
1244 gegründeten, und der heutigen Stadt Neustadt in
Holstein gewinnen.

Bevor es wieder auf den Bouleplatz am Gogenkrog ging,
stand erst einmal das Mittagessen auf dem Programm.

Kaum auf dem Bouleplatz angekommen, setzte starker
Regen ein, sodass das für 15:00 Uhr geplante gemein-
same Kaffeetrinken im Vereinsheim vorverlegt wurde.

Begrüßung in Neustadt

Boulodrome
Neustadt

Stadtführung

Die Geest-Bouler„Boule ist ein Spiel für die Seele!
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Doch es regnete weiter. Zehn Minuten Regen, dann eine
Minute trocken, dann wieder fünf Minuten Regen usw.
Einige Spieler/-innen trotzten jedoch dem Regen und
begannen kurz nach 15:00 Uhr die Kugeln zu werfen.
Ungläubig schauten die anderen aus dem Vereinsheim
zu. Doch der Regen sollte bald danach aufhören, die
Sonne kam raus und es wurden noch zwei Runden Boule
gespielt.

Am Abend ging es dann wieder in „Klüvers Brauhaus“ an
den Hafen, wo es allen am Vorabend gefallen hatte.
Auch an diesem Abend war das Essen wieder abwechs-
lungsreich, schmackhaft und reichlich. Das Unterhal-
tungsprogramm gestaltete ein reisender Zimmermann,
der für seinen Vortrag einen kleinen Obolus bekam. Der
eine oder andere verabschiedete sich an diesem Abend
aber schon etwas früher, da Fußball unter deutscher
Beteiligung im Fernsehen angesagt war. Um 22:00 Uhr
waren aber alle wieder im Hotel.

Am nächsten Morgen sollte es nach dem Frühstück und
dem Auschecken aus dem Hotel nach Grömitz in den
Kurpark zum Boulespiel gehen. Doch Fritz fehlte. Wie
sich schnell herausstellte, war er im Bad gestürzt und
musste zur Untersuchung ins Krankenhaus. Es stellte sich
jedoch schnell heraus, dass er keine schweren Verlet-
zungen erlitten hatte. Die Geest-Bouler fuhren nach
dieser, für sie beruhigenden Nachricht, programmgemäß
weiter nach Grömitz, wo im Kurpark das nächste Treffen
mit den Boule-spielern/-innen des TSV Neustadt stattfin-
den sollte.

Drei gemeinsame Spielrunden auf der neuen Boule-
anlage, an denen auch noch andere Kurgäste aus Grö-
mitz teilnahmen, ließen den Vormittag schnell vergehen.
Für den Mittag hatte Rainer, der in Grömitz wohnt, in
der „Strandhalle“ an der Kurpromenade Plätze zum Mit-
tagessen reservieren lassen.

Am Nachmittag traten die Breklumer Geest-Bouler dann
die Rückfahrt an die Westküste an. Nicht jedoch, ohne
die Neustädter im kommenden Jahr wieder nach Brek-
lum einzuladen. Als Freunde trennten sich die beiden
Teams. Sie versprachen sich ein Wiedersehen in Nord-
friesland im Mai 2018 zum Frühlings-Turnier in Breklum.
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Kurpark Grömitz

Kurpark Grömitz

Sportanlage Neustadt

„Wer gut legt, braucht keine Taktik!
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Turniersaison 2017
Seit dem Bestehen der Geest-Bouler haben noch nie so viele Spielerinnen und Spieler
innerhalb eines Jahres an Bouleturnieren in ganz Schleswig-Holstein, Niedersachsen und
Hamburg teilgenommen, wie im Jahr 2017.

Bei den besuchten 36 Turnieren des Jahres 2017 waren 275 Spieler/-innen der Geest-
Bouler mit dabei.

Vier dieser Turniere fanden auf der eigenen Bouleanlage im Breklumer Sportpark statt.

13.05.2017 Frühlings-Turnier der Geest-Bouler in Breklum
01.07.2017 Mondschein-Turnier der Geest-Bouler in Breklum
12.08.2017 Sommer-Turnier der Geest-Bouler in Breklum
23.09.2017 Sponsoren-Cup der Geest-Bouler in Breklum

Auch die zwei internen Vereinsmeisterschaften wurden auf dem heimischen Boulodrome 
ausgetragen:

02.09.2017 Vereinsmeisterschaft Tête-á-Tête Geest-Bouler in Breklum
02.09.2017 Vereinsmeisterschaft Doublette Geest-Bouler in Breklum

Bei 22 auswärtigen Turnieren wurde mit und gegen Teams aus anderen Boulevereinen 
sportlich fair gekämpft.

29.01.2017 Hallen-Turnier von Tarup UF in Flensburg
04.03.2017 Hallen-Turnier der Bärlauch-Bouler in Oeschebüttel
26.03.2017 Frühlings-Turnier der Geestbouler in Oelixdorf
08.04.2017 Frühlings-Turnier der Boule-Terrier in Viöl
20.05.2017 Schleusen-Cup der Neben-Bouler in Brunsbüttel
17.06.2017 Boule-in-Schleswig-Holstein-Turnier in Viöl
23.06.2017 Freundschafts-Turnier beim TSV Neustadt in Holstein
24.06.2017 Lecker-Pokal des Boule-Club-Südtondern in Leck
15.07.2017 Bärlauch-Turnier der Bärlauch-Bouler in Lockstedt
22.07.2017 Freundschaft-Turnier der Löwen-Bouler in Löwenstedt
22.07.2017 Bökelnburg-Turnier der Boule-Dozer in Burg/Dithm.
29.07.2017 Strand-Turnier der Nordsee-Bouler in Büsum
05.08.2017 Holstentor-Turnier der Compagnie de Boule in Travemünde
06.08.2017 Holstentor-Turnier der Compagnie de Boule in Travemünde
13.08.2017 Zicken-Turnier der Neben-Bouler in Brunsbüttel
16.09.2017 Grunert-Cup der Boule-Terrier in Viöl
23.09.2017 Salzau-Cup des Boule-Teams-Rettmer in Lüneburg
03.10.2017 Mini-Mannschafts-Turnier des Pétanque-Clubs in Idstedt
29.10.2017 Rübenmus-Turnier des Boule-Clubs-Südtondern in Leck
05.11.2017 Präsidenten-Cup des Pétanque-Verbandes Nord in Hamburg
25.11.2017 Nikolaus-Turnier der Pétanquefreunde in Dingen/Dithm.
16.12.2017 Tannenbaum-Turnier der Boule-Terrier in Viöl
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Den Höhepunkt der Turniersaison stellten jedoch die Teilnahmen an den Norddeutschen-
Landesmeisterschaften (Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern),
den Deutschen Meisterschaften und den Vergleichskämpfen der Jugend bei den Jugend-
Länder-Masters dar. Auch bei diesen Wettkämpfen waren die Geest-Bouler mit Spielern/
-innen im Jahr 2017 vertreten.

28.04.2017 Jugend-Länder-Masters des DPV in Aschaffenburg/Bayern
06.05.2017 Landesmeisterschaften Doublette des PV Nord in Boostedt
03.06.2017 Landesmeisterschaften Triplette des PV Nord in Idstedt
08.07.2017 Landesmeisterschaften Doublette Mixte des PV Nord in Boostedt
19.08.2017 Landesmeisterschaften Triplette Ü55 des PV Nord in Boostedt
09.09.2017 Landesmeisterschaften Triplette Frauen des PV Nord in Dingen
09.09.2017 Landesmeisterschaften Tireur Frauen PV Nord in Dingen
16.09.2017 Deutsche Jugend Meisterschaften des DPV in Ratingen/NRW

DPV = Deutscher Petanque Verband e.V.
PV Nord = Pétanque Verband Nord e.V.

Die meisten Turniere im Jahr 2017 spielte von den Breklumer Geest-Boulern Anne Fröm-
ling aus Husum. Sie war bei 28 Turnieren angetreten. Den zweiten Platz in der Turnierhäu-
figkeit belegte Karl-Heinz Mextorf aus Bredstedt (21 Turniere) vor Otto Hansen aus Bred-
stedt (20), Renate Dyck aus Bredstedt (17), Manfred Habenicht (16), Inga Habenicht (15),
Bernd-Rito Sönksen (11) und Horst Hansen (10), alle Breklum.

Die Geest-Bouler des SV Germania Breklum waren dabei auch erfolgreich und konnten
Turniersiege und gute Platzierungen erringen. 9x stellten sie den Turniersieger, 8x lande-
ten Spielerinnen und Spieler der Geest-Bouler auf dem 2. Platz und 12x belegten sie einen
3. Platz.

Erwähnenswert sind u.a. auch folgende Platzierungen bei Landes- und Deutschen Mei-
sterschaften:

6. Platz beim Jugend-Länder-Masters vom 28.04.2017 in Aschaffenburg/Bayern
12. Platz bei den Landesmeistersch. Mixte des PV Nord am 08.07.2017 in Boostedt
5. Platz bei den Deutschen Jugend Meisterschaften vom 16.09.2017 in Ratingen

Wir gratulieren allen Siegern und Platzierten!
-----------------------------------------------

Im Jahr 2018 steigen die Geest-Bouler mit einer Mannschaft, bestehend aus 13 Spielern/
-innen, in den Ligaspielbetrieb des Pétanque Verbandes Nord ein. In diesem Wettbewerb
stehen sich Boulevereine, ähnlich wie beim Fußball, mehrmals im Jahr im direkten Wett-
kampf gegenüber und ermitteln ihre Gewinner in den verschiedenen Ligen (Regionalliga,
Oberliga, Verbandsliga, Landesliga Nord) bis hinauf zur Boule-Bundesliga.
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Turniere 2017 in Breklum

Mondschein-Turnier – 8. Juli 2017

Bei dem abendlichen Mondschein-Turnier der Geest-
Bouler schaute in diesem Jahr der Mond tatsächlich
durch die Wolken hervor. Einmal im Jahr findet dieses
besondere Turnier am Abend bis Mitternacht statt.
Die Flutlichtanlage auf dem Bouleplatz macht es
möglich. Turniergewinnerin war Anne Frömling aus
Husum, die als Einzige alle Spiele gewinnen konnte.

Frühlings-Turnier – 13. Mai 2017

Beim 6. Frühlings-Turnier der Breklumer Geest-Bouler
kämpften 30 Teams aus Schleswig-Holstein und Ham-
burg um den Sieg. Nach fünf spannenden Spielrunden
konnten sich Karl-Heinz Meglin und Mathias Lafrentz
von der Rinds-Boule-Union aus Heide/Dithm. gegen
die starke Konkurrenz durchsetzen und wurden Tur-
niersieger.

Sommer-Turnier – 12. August 2017

Das Sommer-Turnier 2017 war das regenreichste Tur-
nier, welches die Geest-Bouler je erlebt haben. Am
Turniertag regnete es von den acht Stunden, die das
Turnier dauerte, sechs Stunden lang. Doch keiner der
78 Spieler/-innen dachte daran aufzugeben. Trotz des
Dauerregens waren die Stimmung gut, der Bouleplatz
bespielbar und die Spiele spannend. Der Gesamtsieg
ging an das Team Detlef Leitenberger, Heiner
Petrowitz und Herbert Gyarmaty von Tarup UF aus
Flensburg.
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Vereinsmeisterschaften 2017
In diesem Jahr wurden die Vorrunden zu den Vereinsmeisterschaften im Tête-á-Tête (Einzel) und in der Doublette
(Doppel) wieder von März bis August ausgetragen.

Fast alle aktiven Spieler der Geest-Bouler und einige Zuschauer hatten sich dann am 2. September auf dem Boulo-
drome im Breklumer Sportpark zu den Spielen um die 3. Plätze und zu den beiden Finalspielen eingefunden.

Karin Thomsen hatte einen Spitzentag erwischt und konnte beim Spiel um den 3. Platz den Vorjahressieger Otto
Hansen mit 13:5 schlagen. Sie gewann damit die Bronzemedaille.

Im Finale standen sich Bernd-Rito Sönksen und Manfred Habenicht gegenüber. Bereits 2014 waren sie schon ein-
mal Finalgegner gewesen. Manfred Habenicht hatte damals den Titel gewonnen. Doch dieses mal sollte es anders-
herum ausgehen. Bernd-Rito Sönksen besiegte den Spartenleiter in einem spannenden Spiel mit 13:8 und wurde
„Vereinsmeister Tête-á-Tête 2017“.

Manfred Habenicht
Vizevereinsmeister
Tête-á-Tête 2017

2. Platz

Bernd-Rito Sönksen
Vereinsmeister

Tête-á-Tête 2017
1. Platz

Karin Thomsen
Vereinsmeisterschaft

Tête-á-Tête 2017
3. Platz

Bei den Titelkämpfen um das beste Team in der Vereinsmeisterschaft Doublette 2017 sah es etwas anders aus.
Otto Hansen und Manfred Thomsen, die Vereinsmeister aus dem Jahr 2016, hatten es wieder bis ins Finale ge-
schafft. Anne Frömling und Manfred Habenicht wollten ihnen aber den Titel in diesem Jahr streitig machen.

Nachdem Dorit und Günter Oetzmann im Spiel um Platz 3 nur ganz knapp mit 12:13 dem Team Rita Hansen-Hagge
und Karin Thomsen unterlegen waren, startete das Finalspiel.

Nach einem ausgeglichenen Beginn des Spiels gewannen Otto Hansen und Manfred Thomsen nach 1,5 Stunden am
Ende eines spannenden Finalspiels verdient mit 13:8.

Aus den Händen des Spartenleiters erhielten die Sieger im Tête-à-Tête und der Doublette ihre Urkunden, die
Medaillen und die großen Wanderpokale.

Anne Frömling
Manfred Habenicht
Vizevereinsmeister

Doublette 2017
2. Platz

Otto Hansen
Manfred Thomsen

Vereinsmeister
Doublette 2017

1. Platz

Karin Thomsen
Rita Hagge Hansen

Vereinsmeisterschaft
Doublette 2017

3. Platz
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Die 23. Deutschen Meisterschaften der Jugend (Triplette/Tireur/Pointeur) des Deutschen Pétanque Verbandes e.V.
fanden auch unter Beteiligung von jugendlichen Spielern aus dem Bereich des Pétanque Verbandes Nord e.V. vom
16. – 17. September 2017 in Ratingen-Lintorf (NRW) statt. Mit von der Partie war in der Klasse der „Cadets“ u.a.
Justin Mohrkamm von den Breklumer Geest-Boulern. Er bildete zusammen mit Ruven Mester und Jonas Rohwer
(beide SSV Brammer e.V.) das Cadets-Team „Nord 1“.

Das Team wurde zur Deutschen Meisterschaft von der Jugendbeauftragten des Pétanque Verbandes Nord e.V.,
Nathalie Grothoff, begleitet.

In der Vorrunde lief es bei den Cadets hervorragend. Das erste Vorrundenspiel gewannen das Team Nord 1 gegen
Berlin 1 mit 13:7. Auch das zweite Spiel gegen Baden-Württemberg 1 wurde mit 13:8 gewonnen. Auch im dritten
Spiel musste sich Bayern 1 den Schleswig-Holsteinern mit 13:7 geschlagen geben. Erst das Team Saarland 1 konnte
gegen das Team Nord 1 in der Vorrunde einen Sieg mit 13:7 einfahren.

Die Tabelle wies die Mannschaft mit Justin Mohrkamm am Ende der Vorrunde auf dem 3. Platz nach Saarland 1
und Baden-Württemberg 2 aus. Damit war eine KO-Runde in der Gruppe A (die besten 8 Teams der Vorrunde)
vorgegeben.

In der KO-Runde des Viertelfinales lief es dann für die Norddeutschen nicht mehr so gut. Gegen das Team Hessen 1
hieß es am Ende 13:0 für die Hessen und damit das Ausscheiden des Teams Nord 1 aus der Meisterschaft. Im
Gesamtergebnis erreichten die drei Jungs des Pétanque Verbandes Nord jedoch einen beachtenswerten 5. Platz
von 24 gestarteten Teams. Ein toller Erfolg!

Deutsche Jugend Meisterschaft 2017
Ratingen-Lintorf 16. - 17. September 2017 

hintere Reihe v.l.: Quentin Nitsch – Idstedter PC, Nathalie Grothoff - Jugendbeauftragte PV Nord, Ruven Mester – SSV Brammer,
vordere Reihe v.l.: Jonas Rohwer – SSV Brammer, Sophie Qyu Mass – A.B.P.C. Schwerin, Paul Lennart Kruck – Idstedter PC und

Justin Mohrkamm – Geest-Bouler Breklum 

„Eine schlecht gelegte Kugel ist nicht so gravierend,
wie ein taktischer Fehler“ 

Bouleweisheiten!
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2. Sponsoren-Cup
23. September 2017

Vier Jahre waren seit dem 1. Breklumer Sponsoren-Cup ver-
gangen. Es wurde also wieder einmal Zeit, sich den Förderern
der Boulesparte etwas intensiver zuzuwenden.

Die Geest-Bouler des SV Germania Breklum e.V. hatten daher
ihre Sponsoren am Nachmittag des 23. September 2017 zu ei-
nem kleinen Bouleturnier bei Kaffee und Kuchen eingeladen.

Das Wetter war für einen Boulenachmittag wie geschaffen.
Über dem Boulodrome im Breklumer Sportpark wehte nur ein
laues Lüftchen, der Himmel war teilweise bewölkt, aber die
Temperaturen waren für die Jahreszeit mit 19°C durchaus als
warm zu bezeichnen.

Das Treffen mit den Sponsoren sollte dem gegenseitigen
Kennenlernen dienen und den Sponsoren zugleich zeigen, wel-
che schöne Bouleanlage mit der im Jahr 2016 neu gebauten
überdachten Terrasse u.a. von ihren gespendeten Geldern ge-
schaffen worden war.

Nach einer kurzen Einleitung wurde jedem Gast ein Spieler der
Geest-Bouler als "Pate" an die Seite gestellt. Wer mit wem zu-
sammen und gegen wen spielen sollte, darüber entschied
dann das Los.

Gespielt wurden zwei Runden Doublette-Supermêlée, d.h.,
zwei Spieler gegen zwei andere Spieler mit wechselnden
Partnern.

In der Pause zwischen den beiden Spielrunden hatten die Spie-
lerinnen der Geest-Bouler für reichlich Kaffee und leckeren Ku-
chen gesorgt, welches in der neuen Terrasse an der Boulebahn
allen willkommen war.

Kurz nach 17:00 Uhr standen die Siegerin und die Platzier-
ten fest.

Den 2. Breklumer Sponsoren-Cup gewann mit zwei gewonne-
nen Spielen und 13 Pluspunkten Claudia Martensen vom Rei-
sebüro Bredstedt. Sie erhielt von Manfred Habenicht, dem
Spartenleiter der Geest-Bouler, für ihre gewonnenen Spiele
und den Turniersieg einen Pokal, den "Sponsoren-Cup", eine
Urkunde, eine Piccolo-Flasche Sekt und ein Jahresheft der
Geest-Bouler überreicht.

Die Platzierten auf den Plätzen 2 und 3, Axel Denker und
Gönke Petersen, beide ebenfalls vom Reisebüro Bredstedt,
erhielten Urkunden, eine Piccolo-Flasche Sekt und auch jeweils
ein Jahresheft der Geest-Bouler.

Auch die anderen Gastspieler der Sponsoren erhielten zum
Abschluss für ihre Teilnahme an dem Sponsoren-Cup-Turnier
das aktuelle Jahresheft der Boulesparte und eine kleine Fla-
sche Sekt.

Allen Gästen hat es bei den Geest-Boulern an diesem Nach-
mittag sehr gut gefallen. Sie wünschten sich eine Wiederho-
lung dieser Veranstaltung.

Boule ist die schönste Art
einen Nachmittag zu verleben! 
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25821 Bredstedt, Markt 29
Telefon 04671 – 4095555

www.nospa.de

25821 Bredstedt, Markt 28
Telefon 04671 – 91700

www.wolfs-apotheke.de

25821 Bredstedt, Hochfahrweg 4
Telefon 04671 – 930505

Inh. Martin Kopelke

25821 Bredstedt, Osterstraße 62
Telefon 04671 – 6032393

Inh. Claudio Gava

25821 Breklum, Husumer Straße 23
Telefon 04671 – 3975

www.stauden-hansen.de

25821 Bredstedt, Markt 2
Telefon 04671 – 1420
www.optik-kater.de

25821 Bredstedt, Eisenbahnstraße 11
Telefon 04671 – 9000

www.hbk-dethleffsen.de

25821 Bredstedt, Lornsenstraße 4
Telefon 04671 – 91040

Güternah- und Fernverkehr

25821 Bredstedt, Bahnhofstraße 25
Telefon 04671 – 927788
www.hp-bornemann.de

25821 Bredstedt, Rosenburger Weg 2
Telefon 04671 – 91380

www.kinsky-fleischwaren.de

25821 Bredstedt, Gartenstraße 17
Telefon 04671 – 3313

www.druckerei-lempfert.de

25821 Breklum, Parkweg 10
Telefon 04671 – 943323

www.linden-apotheke-breklum.de

25821 Brestedt, Markt 35
Telefon 04671 – 91410

www.provinzial.de/bredstedt

25821 Breklum, Husumer Straße 28b
Telefon 04671 – 1414

www.edeka-breklum.de

25821 Breklum, Drelsdorfer Straße 4 b
Telefon 04671 – 9439403

www.be-wohntraeume.de18



Die Geest-Bouler sagen:

„Danke!“

25821 Breklum, An der B 5
Telefon 04671 - 91500

www.moebel-jessen.de

25821 Bredstedt, Rosenburger Weg 29
Telefon 04671 – 9421144
www.ellas-bredstedt.de

25821 Bredstedt, Osterstraße 32
Telefon 04671 – 2419

Inh. Marcel Goldbach e.K.

25821 Breklum, Borsbüller Ring 25
Telefon 04671 – 91000

www.breklumer-print-service.de

25821 Bredstedt, Osterstraße 30
Telefon 04671 - 9272651

www.reisebuero-bredstedt.de

25899 Niebüll, Hauptstraße 30
Telefon 04661 – 9390

www.vrbankniebuell.de

25821 Bredstedt, Osterstraße 8 - 10
Telefon 04671 – 819

www.rungholt-apotheke.com

25821 Bredstedt, Gress-Straße 4
Telefon 04671 – 96090

www.ford-ingwersen-bredstedt.de

25821 Breklum, Husumer Straße 50
Telefon 04671 - 91900
www.hanscarstens.de

25821 Bredstedt, Lornsenstraße 14 - 18
Telefon 04671 – 2055

www.belo.de

25821 Bredstedt, Alleestraße 7
Telefon 04671 – 830

www.erika-janssen.de

25821 Bredstedt, Osterstraße 29
Telefon 04671 – 930089

www.kuechen-hansen.de
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Sommerturnier, letzte Spielrunde Doublette, zwei Frauen aus Kiel gegen Jürgen und mich – und es fängt für uns
gut an. Die Gegnerinnen machen ihren ersten Punkt erst bei einer 8:0 Führung von uns. Wir machen konzentriert
weiter, aber sie kommen langsam näher. Ein zähes Ringen, erst recht als klar ist, dass unsere Partie über den Tur-
niersieg entscheidet.

Bei 12:10 für uns verlege ich unsere erste Kugel einen Meter links von der Sau. Fehlwurf?

Nein! Denn nun geschieht Unglaubliches: Unsere Gegnerinnen platzieren nacheinander fünf Kugeln schnurgerade
am Schweinchen vorbei – alle zu lang! Fehlwurf für Fehlwurf!

Julia geht mit ihrer letzten Kugel in den Kreis, guckt kaum hin und wirft ihre Kugel mit der Bemerkung:
„Das war' s dann ja wohl für uns!“

Dabei trifft sie die Zielkugel und diese rollt wie eine Flipperkugel zu den fünf Kugeln, die vorher weit hinter das
Schweinchen gelegt waren. Fehlwurf?

Fünf Punkte auf der Größe von zwei Bierdeckeln - unfassbar!

Mit unseren verbleibenden fünf Kugeln auf der Hand sind wir jedoch voller Zuversicht: „Ein Pünktchen zum Sieg ist
zu schaffen!“

Mit einem Flachschuss reduzieren wir die gegnerischen Kugeln schon mal auf drei Punkte. Und wir versuchen alles,
bis zur letzten Kugel. Aber vergeblich, Fehlschuss für Fehlschuss! Die drei Kugeln unserer Gegnerinnen bleiben am
Schweinchen liegen und die Partie ist für uns verloren.

Wir vier und auch das Publikum brauchen eine Weile um zu begreifen, wie das passieren konnte.

Unser Gewinn liegt (nur) in der Boule-Erkenntnis:

„Auch wer aufhört zu kämpfen hat noch lange nicht verloren!“

?
?

? ?

„Kluge Spieler machen nicht alle Fehler selber,
sie geben auch anderen eine Chance“ 

Bouleweisheiten!
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